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Die stetig hohe Nachfrage, die kontinuierli-
che Entwicklung und der anhaltend grosse 
Erfolg zeigen, wie fest unser Experimentier-
labor pepperMINT in der Bildungsland-
schaft verankert ist und wie sehr es von Kin-
dern, Jugendlichen und Lehrpersonen  
geschätzt wird. Diese Entwicklung wäre ohne 
unsere Partner, die Trägerschaft und all  
jene, die sich für unsere Arbeit einsetzen, 
nicht möglich. Ihr Engagement und ihre  
Unterstützung tragen entscheidend dazu 
bei, dass wir Tag für Tag mit ungebrochener 
Begeisterung unser Motto «entdecken.  
erfinden. erleben.» im pepperMINT weiter-
geben dürfen. Dafür möchte ich Ihnen  
allen herzlich danken.

Die Begeisterung, die pepperMINT auslöst, ist bei den 

vielen Besucherinnen und Besuchern, die das Experi-

mentieren vor Ort miterleben, spürbar. Täglich erfah-

ren Schulklassen im pepperMINT, wie faszinierend 

Experimentieren sein kann. Ebenso besuchen uns 

zahlreiche Gäste aus Politik und Wirtschaft, um sich ein 

persönliches Bild von unserem Konzept zu machen. Die 

immer wieder entgegengebrachte Wertschätzung für 

die Professionalität unseres Angebots und die vielen 

positiven Feedbacks der Schulen, bestärken uns in un-

serem Anspruch, ein verlässlicher und innovativer 

MINT-Förderer zu sein. 

Ein weiterer Punkt liegt auch auf der Vermittlung von 

MINT-Themen an Erwachsene. Dabei versuchen wir 

bewusst, neue Zugänge und andere Perspektiven zu 

eröffnen. Besonders die Senioren Nachmittage und 

auch das eingeführte Programm «Klein und Gross»  

haben sich hierbei als wertvoll erwiesen. Sie ermögli-

chen es, Generationen miteinander zu verbinden, um 

ein besseres Verständnis für die Bedeutung von MINT 

im Alltag und in der beruflichen Zukunft ihrer Enkel und 

Kinder zu schaffen.

pepperMINT ist jedoch nicht nur innerhalb der eigenen 

Räumlichkeiten aktiv. Wir unterstützen unsere Part-

nerfirmen auch direkt vor Ort, führen Workshops und 

Kindertage durch und treten in den persönlichen Aus-

tausch mit Mitarbeitenden. Zudem werden unsere  

Sitzungszimmer regelmässig für Meetings genutzt, was 

den Partnern die Gelegenheit bietet, pepperMINT im 

Rahmen ihrer Treffen aus nächster Nähe kennenzu- 

lernen. Die «Hands-on», die dabei angeboten werden, 

schaffen Verständnis und einen direkten Zugang zu 

unserem Tun – dem «entdecken. erfinden. erleben». 

Dank Ihrem Beitrag ist pepperMINT ein Ort, der inspi-

riert, Neugierde weckt und aus der Bildungslandschaft 

Liechtensteins nicht mehr wegzudenken ist.

Mai 2026

Vorwort des 
Präsidenten

Klaus Risch
Präsident des Stiftungsrates
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Bericht des  
Geschäftsführers

Es ist mir immer wieder eine Freude, allen 
pepperMINT Begeisterten Einblicke  
in unseren lebendigen Alltag zu geben.  
Kinder und Jugendliche für MINT zu  
begeistern, bereitet uns grosse Freude,  
denn beim gemeinsamen Entdecken  
entstehen Momente voller Staunen. Die 
Neugier, die wir dabei wecken dürfen,  
ist ein echter Mehrwert und begleitet die 
Kinder und Jugendlichen weit über ihren 
Besuch hinaus. Ich lade Sie herzlich ein,  
in diesen Jahresbericht einzutauchen  
und die Vielfalt eines ereignisreichen  
Jahres mitzuerleben.

Unser Experimentierlabor pepperMINT ist unter ande-

rem wegen seiner zentralen Lage in Liechtenstein und 

der unkomplizierten Erreichbarkeit mit dem Bus ein 

Magnet für Kindergärten, Schulklassen und interes-

sierte Besucherinnen und Besucher. Die grosse Nach-

frage und die sich rasch füllenden Buchungen spiegeln 

die anhaltend starke Resonanz wider, die uns beson-

ders freut. Jedes Jahr entwickeln wir neue, kreative  

Angebote, die Neugier wecken und junge Menschen 

für MINT begeistern.

Besonders bereichernd war unsere Projektwoche mit 

der Firma Merck zum Thema Chemie im Alltag «Unser 

Zucker», in der die Klassen die spannenden Seiten der 

Analyse erleben konnten. In dieser Woche wurde nicht 

nur analysiert, sondern auch die Thematik der Lebens-

mittelpyramide mit den Schülerinnen und Schülern 

diskutiert. 

Ebenso wertvoll waren die Tüftlernachmittage, die dazu 

beitrugen, selbst zu probieren, um zu erfahren was zu 

tun ist, wenn etwas Komplexes eben nicht beim ersten 

Mal gelingt und wie man zum Gelingen Lösungen erar-

beitet. Dies ganz im Sinne des Experimentierens.

Ein weiteres wichtiges Anliegen war die Betreuung von 

Schülerinnen und Schülern am Zukunftstag. Dort 

konnten wir den jungen Menschen Einblicke in die 

MINT‑Welt geben, neue Interessen wecken und sie bei 

der Wahl einer möglichen Schnupperlehre begleiten.

All diese Aktivitäten verdeutlichen, wie vielfältig unsere 

Angebote sind und wie sehr wir uns bemühen, Entde-

ckungsmöglichkeiten zu schaffen, die neugierig ma-

chen, Freude bereiten und den Forschergeist aller  

Generationen wecken. Herzlichen Dank für Ihre wert-

volle Unterstützung und dafür, dass Sie uns helfen, 

MINT den Kindern und Jugendlichen näherzubringen.

Martin Büchel
Geschäftsführer pepperMINT



Jetzt anschauen:  
Hydraulik
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Mitmachen, es selbst tun, ausprobieren und nach Lö-

sungen suchen – das ist pepperMINT. Das Erlebte bleibt 

nicht nur im Kopf! Kinder verstehen und begreifen, weil 

sie es selbst gestaltet haben. Es wächst mit ihnen weiter 

und macht Lernen zu einem Abenteuer.

Gleichzeitig entdecken die Kinder und Jugendlichen 

bei uns, wie spannend die Welt der Technik, der Natur-

phänomene und die digitalen Möglichkeiten wirklich 

sind. Sie erleben dabei kleine Aha-Momente, die Mut 

machen und Neugier wecken. Unsere Experimentier-

module laden zum Tüfteln ein und schaffen Räume, in 

denen Fragen erlaubt sind, Fehler dazugehören und 

das eigene Entdecken zählt. So wird aus jedem Besuch 

ein Erlebnis, das Lust auf mehr macht.

Phänomen Backpulver

Backpulver kann richtig spannend sein. Es hilft nicht nur 

beim Kuchenbacken, sondern zeigt bei unseren Experi-

menten eindrucksvoll, welche Wirkung das Gas CO2 hat. 

Die Kinder staunen, was in so einem kleinen Päckchen 

steckt, und kommen schnell in den Experimentiermodus 

und möchten mehr ausprobieren. Gemeinsam entde-

cken sie in weiteren Versuchen, wie Wissenschaft funkti-

oniert und dass es für Aha-Erlebnisse ganz wenig braucht. 

Je nach Schulzyklus wird das Thema CO2 und deren 

heutige Bedeutung aufgegriffen. Dabei wird den Schü-

lerinnen und Schülern bewusst vor Augen geführt, was 

wir tun können, um für unsere Zukunft Sorge zu tragen. 

Auch das ist MINT erleben.

Faszination Mikrokosmos

Mit grosser Neugier und viel Geschick bauen die Kinder 

aus einer einfachen Webcam ihr eigenes Mikroskop. 

Dabei entdecken sie, wie die Kameraoptik funktioniert 

und wie mechanische Teile an einer Mikroskop- 

Traverse montiert werden. Nach dem erfolgreichen Zu-

sammenbau und der ersten Inbetriebnahme begeben 

wir uns gemeinsam auf eine spannende Entdeckungs-

reise in die Welt der Vergrösserung.

In den zwei halben Tagen bleibt genügend Zeit, um das 

Mikroskop mit einer selbst gelöteten LED-Beleuch-

tung zu ergänzen. So entstehen noch klarere Bilder und 

viele Aha-Momente beim Beobachten der selbst  

gesammelten Proben aus der Natur. Mit etwas Glück 

können «Rädertierchen» unter der Vergrösserung be-

obachtet werden. Da das Mikroskop mit dem PC ver-

bunden ist, können Videos und Fotos direkt aufgenom-

men werden.

Der Austausch von Erfahrungen und das gemeinsame  
Gestalten von Projekten, wie beim Kinder-Uni Nachmittag mit  
dem Thema «Die verrückte Welt der Zahlen», helfen dabei,  
MINT noch lebendiger, greifbarer und inspirierender zu machen.

Aus dem Alltag 
im pepperMINT
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Tüfteln nach dem pepperMINT-Motto «entdecken.  

erfinden. erleben.» macht in jedem Alter Spass. Eigene 

Ideen dürfen ausprobiert werden. Schritt für Schritt 

entsteht ein funktionsfähiges Werkzeug, das die Kinder 

mit Stolz benutzen, um zu vergrössern, zu bauen und 

selbst die kleinsten Details sichtbar zu machen. Hier 

wird Technik, Naturwissenschaft und Informatik ver-

eint. Dieses geniale neue Experimentiermodul ent-

stand in Zusammenarbeit mit go tec! Schaffhausen.

Magie Windzauber

Beim Experimentiermodul «Windzauber» konstruieren 

die Schülerinnen und Schüler ein eigenes windbetrie-

benes Fahrzeug. Dieses ist angetrieben durch einen 

Propeller und wird über einen einfachen Stromkreislauf 

mit Ein- und Ausschaltung gesteuert. Das Modul führt 

systematisch an technische Grundlagen heran. Eine 

funktionierende Lenkung wird selbst konstruiert und 

wer Zeit hat, ergänzt das Fahrzeug mit LED-Licht oder 

vertieft seine Lötkenntnisse. Vom einfachen Experi-

ment bis zum technisch anspruchsvollen Projekt ist 

«Windzauber» ein Expermimentiermodul, das flexibel 

aufgebaut ist und sich damit optimal für Schulzyklus 2 

anpassen lässt. Ein motivierendes MINT-Erlebnis, das 

den Tüftlergeist weckt und zeigt, wie viel Power in Wind 

und Kreativität steckt!

Senioren lernen die Enkel verstehen

Seniorinnen und Senioren tauchen im pepperMINT in 

die faszinierende Welt der MINT-Themen ein. Be-

zugspersonen wie Eltern und Grosseltern spielen eine 

entscheidende Rolle bei der späteren Berufswahl. 

Ihre Neugier, Ermutigung und Offenheit können 

junge Menschen motivieren, sich mit MINT-Themen 

auseinanderzusetzen und eigene Zukunftschancen 

zu erkennen. Deshalb nutzt pepperMINT die Gele-

genheit, die Bedeutung von Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaften und Technik aufzuzeigen. So 

entsteht ein Raum, in dem Neugier generationen-

übergreifend geteilt und sichtbar wird, wie wichtig 

MINT- Kompetenzen für die Zukunft unserer Gesell-

schaft sind.

Experimentiermodul 
«Volle Kraft Windzauber»

Seniorinnen und Senioren lernen  
mit Lego programmieren

Experimentiermodul  
«Der grüne Daumen»

B
ild

 re
ch

ts
: E

xp
er

im
en

ti
er

m
od

ul
 «

M
ik

ro
sk

op
»

8

Jetzt anschauen:  
Tellurium

Jetzt anschauen:  
Düsentrieb





Unser Feedbacksystem liefert 
uns wertvolle Rückmeldungen, 
die eine wichtige Grundlage  
für die Weiterentwicklung von 
pepperMINT bilden. Jede  
Rückmeldung hilft uns, unsere  
Angebote zu optimieren, Be-
dürfnisse früh zu erkennen und 
Verbesserungen gezielt um- 
zusetzen. Die Hinweise und An-
regungen tragen direkt dazu  
bei, unseren Standard zu sichern 
und kontinuierlich zu verbessern.

Einfach toll, was 
Doris und Martin da 

machen. Vielen 
herzlichen Dank!!!

Experimentiermodul «Infento»

Das pepperMINT hat  
mir bei meiner Berufs-
wahl sehr geholfen. 
Durch die Erfahrungen 
dort wurde mir klar, dass 
ich einen Beruf ausüben 
möchte, bei dem man 
praktisch arbeitet und 
mit den Händen etwas 
erschafft.

Florin Mauchle, Automatiker 1. LJ,  
Oerlikon Balzers, Coach

Das pepperMINT ist eine gelungene Ergänzung zum Schulalltag und 
lässt sich optimal mit dem Unterricht verknüpfen. Die Kinder kön-
nen in einer kinderfreundlichen Umgebung entdeckend und mit allen 
Sinnen Neues lernen, tüfteln und spannende Aufträge umsetzen. 
Die Kurse werden von der Leitung so gestaltet und geführt, dass 
entdeckendes Lernen und Tüfteln möglich werden, die Kinder Er-
folgserlebnisse feiern können und Aha-Momente erleben. Die Kurs-
leitung nimmt Anliegen von Lehrpersonen offen entgegen und  
geht optimal darauf ein.

Alexander Hilzinger, Lehrperson Primarschule Vaduz

Feedback und 
Anregungen
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Danke für den tollen 
Morgen bei und mit dir. 

Die Kinder sind wie  
immer ganz happy vom 

Besuch bei euch zurück. 
Wir freuen uns schon  

auf ein nächstes Mal und 
wünschen euch bis  

dahin eine ganz wunder-
bare Zeit.

Experimentiermodul «pepperMathe» 

Im pepperMINT  
ist Chemie  
hammer cool! 
pepperMINT Tüftler mit Firma Merck,  
Experimentiermodul «Chemie im Alltag»

Liebe Doris, lieber Martin, es war wieder ganz toll bei euch. Wedo  
ist einfach super und macht den Kindern unglaublich Spass.  
Der Baukasten steht den Kindern seit heute Nachmittag im KG zur  
Verfügung. Obwohl freiwilliger Nachmittag war, kamen mehr  
Kinder als üblich, eben weil sie wussten, dass sie heute mit Bauen 
und Programmieren beginnen dürfen.

Barbara Konrad-Büchel, Lehrperson Kindergarten Ruggell



Herzlichen DANK dem pepperMINT Team. Die Atmosphäre ist ein-
fach sensationell. Die Kindergartengruppe und ich wurden herzlich 
empfangen und fühlten uns gleich wohl. Mit viel Hingabe und Herz-
blut erklärten uns Martin und Doris das Experiment «Wettrennen  
der Gemische» und die Kinder durften gleich mit dem Zusammen-
mischen der verschiedenen Flüssigkeiten beginnen. Wow, da ent-
stand manch tolles Reagenzglas mit verschiedenen Farben. Man 
spürt, dass Doris und Martin mit viel Engagement und Herzblut  
dabei sind, dafür möchte ich mich herzlich bei ihnen bedanken!  
Wir kommen sehr gerne wieder!

Jasmin Kobler, Lehrperson Kindergarten Mauren

Der Kurs bei pepperMINT 
war hervorragend organisiert 

und fachlich sehr fundiert. 
Besonders beeindruckt mich 

euer stetes Engagement,  
sowie die praxisnahe und 

spannende Vermittlung der 
Inhalte. Die Schüler*innen 

waren begeistert und haben 
viel mitgenommen. Ich emp-
fehle pepperMINT jederzeit 
positiv weiter! Vielen Dank 

für die tolle Arbeit!

Experimentiermodul «Zauber der Düfte»

Es ist immer eine 
Freude hierher   
zu kommen.  
Immer spannend!
Anna, Primarschule Vaduz, 
Experimentiermodul  
«Vom Tüftler zum Lötprofi»
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Wie in den vergangenen Malen hatten wir auch dieses Mal beim  
Kurs «Wie kommt die Zeit in die Uhr» grossen Spass. Beim Zusam-
menbauen einer Uhr nach Anleitung konnten wir im Teamwork 
gleich selbst Hand anlegen und ausprobieren. Nachdem wir im  
Plenum unser Wissen über die Zeit zusammengetragen haben, 
durfte jedes Kind noch seine eigene Sanduhr basteln und mit nach 
Hause nehmen. Wir waren erneut alle sehr glücklich euch im  
pepperMINT besuchen zu dürfen. Ihr macht eure Arbeit mit viel  
Engagement, Motivation und immer auf die geeignete Stufe  
angepasst. Vielen Dank und bis zum nächsten Mal!

Corinna Baumann, Lehrperson Primarschule Eschen
Experimentiermodul «Wie kommt die Zeit in die Uhr»

Es war mein erster Besuch bei 
euch im pepperMINT und eure 
Durchführung war sehr toll! Es 
ist schön, dass die SuS einfach 
einmal forschen und ausprobie-

ren dürfen. Auch mit «Miss- 
erfolgen» konnte euer Programm 

gut eingehen und bestärkten 
die Kinder in ihrem eigenen Tun, 

statt ihnen diese Erfahrung zu 
nehmen. Super! Für meine 

Klasse war die Arbeit sehr schön 
und es war gut, dass sie entde-
cken durften. Vielen Dank für 

euren Einsatz!

Experimentiermodul «Schiff ahoi»

Der Austausch mit 
pepperMINT und  
go tec! ist extrem 
wertvoll.
Martin Sengel, GF go tec! Schaffhausen, 
Experimentiermodul «Aus Webcam  
wird ein Mikroskop»



Aktiv, kreativ und mitdenkbar! Neugier und Begeisterung 
im Experimentierlabor – pepperMINT sorgt für leuch-
tende Augen und nachhaltige Aha-Momente bei meinen 
Schülerinnen und Schülern.

Barbara Kind, Lehrperson Primarschule Gamprin, 
Experimentiermodul «Stromkreislauf»

Keine konstruktive 
Idee, dafür einfach 

nur ein Lob:  
Ich komme immer 
wieder gerne mit 
meiner Klasse zu 

euch! Ihr seid super!
Experimentiermodul «Tellurium»

Danke für den  
tollen Vormittag! 
Die Kinder fragten 
bereits während  
der Rückfahrt,  
wann wir wieder  
ins pepperMINT  
gehen!
Melanie Büchel, Kindergarten Triesen 
(fehlt auf dem Bild)

Ich interessiere mich sehr für Elektronik und Technik.  
Das pepperMINT hat mir sehr beim Forschen geholfen.  
Es hat mir immer viel Freude bereitet das pepperMINT  
zu besuchen und dort zu Arbeiten. Deshalb möchte ich 
einmal Ingenieur in der Evatec werden.

Noah, Sekundarstufe Vaduz, 
Experimentiermodul «LED-Leuchttafel»
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Zahlen und 
Statistik
Auch im Jahr 2025 verzeichnen wir ein konstant hohes  
Buchungsniveau. Dieses anhaltend starke Interesse bestätigt  
die Attraktivität unseres Angebots.

Besonders erfreulich ist, dass die Wochentage, an de-

nen in den vergangenen Jahren regelmässige MINT-

Projekte durchgeführt wurden und nun zur freien Bu-

chung zur Verfügung standen, vollständig gebucht 

waren. Dieses kontinuierlich starke Interesse bestätigt 

die Attraktivität unseres Angebots und zeigt, dass pep-

perMINT auch in diesem Jahr eine beeindruckend 

hohe Auslastung erreicht hat.

Bei der «Robo League» der Firma Ivoclar konnte pepper-

MINT mit einem hervorragend besuchten Robotik- 

Programm überzeugen. Zahlreiche Familien nutzten 

die Gelegenheit, gemeinsam in die Welt der Robotik 

einzutauchen. Unser Angebot war während des ge-

samten Wettkampfes durchgehend vollständig ausge-

lastet. 

Diese starke Beteiligung zeigt eindrucksvoll, wie wich-

tig es ist, Familien frühzeitig an MINT-Themen heran-

zuführen und ihnen gemeinsame Lern- und Erlebnis-

räume zu bieten. Gerade das Zusammenspiel von  

Eltern und Kindern fördert Neugier, Begeisterung und 

nachhaltiges Interesse an Werten, die wir bei pepper-

MINT gezielt stärken und weiter ausbauen.
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Besuche 2025
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Experimentiermodule 2025

Im pepperMINT tüftelt «Düsentrieb»     25

LED-Cube «Light»     15

Magie der Fortbewegung «Infento»     13  

pepperMINT Experimentiererlebnis «Die pepperMINT-Tüftler»     28

pepperMINT Experimentiererlebnis «Klein und Gross»     21

Robotik Programmieren und Bauen für Tüftler «Wunderkiste Prime»     16

Robotik Programmier- und Bauerlebnis «WeDo»     19

Tellurium «Himmelskunde»     13

Vom Tüftler zum «Lötprofi»     30  

Wettrennen der «Gemische»     24  

Besuchsentwicklung 2017– 2025

* Lockdown

0

1000

2000

3000

4000

5000

202520242023202220212020*201920182017

9+17+21+53+A



Finanzbericht und  
Jahresrechnung
Die Jahresrechnung 2025 zeigt ein sehr erfreuliches Bild: Das Jahres-
ergebnis ist positiv, die Liquidität ist erneut angestiegen, sämtliche  
Investitionen konnten aus der laufenden Rechnung finanziert werden 
und das Eigenkapital ist weiter gewachsen. Die finanzielle Lage der  
Förderstiftung ist sehr solide.

Die Aktivseite der Bilanz besteht im Wesentlichen aus 

Umlaufvermögen, da die komplette Einrichtung zur 

Verfügung gestellt oder abgeschrieben wurde. Ein we-

sentlicher Teil ist in Festgeld- oder Callgeldanlagen in-

vestiert. Auf der Passivseite ist die Rückstellung für  

zukünftige Investitionen unverändert hoch, das Eigen-

kapital ist weiter angestiegen.

Die Erträge setzen sich vor allem aus den Partnerbei-

trägen, dem Landesbeitrag und dem Mietbeitrag der 

Hilti Family Foundation Liechtenstein zusammen.

Die grösste Aufwandposition ist der Aufwand Experi-

mentierlabor, welcher vor allem den Personalaufwand 

und den Materialaufwand beinhaltet.

Der Jahresüberschuss in Höhe von CHF 62ʼ520.72 be-

wegt sich leicht unter dem Niveau des Vorjahres und 

wird auf neue Rechnung vorgetragen. Dieser erlaubt 

es, zusammen mit dem Gewinnvortrag, zukünftige 

Schwankungen in den Einnahmen und Ausgaben aus-

zugleichen.
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Jahresrechnung

Bilanz 31.12.2025 31.12.2024

Aktiven 1’053’032.83 988’826.56

Anlagevermögen 1.00 1.00 

Festgeld-/Callgeldanlagen 1’035’000.00 950’000.00

Bankguthaben 501.99 20’600.16

Kasse 701.75 443.70

Umlaufvermögen 1’036’203.74 971’043.86

Aktive Rechnungsabgrenzungen 16’828.09 17’781.70

Passiven 1’053’032.83 988’826.56

Stiftungskapital 30’000.00 30’000.00

Gewinnvortrag 384’770.16 316’021.58

Jahresüberschuss 62’520.72 68’748.58

Eigenkapital 477’290.88 414’770.16

Rückstellungen 550’000.00 550’000.00

Kurzfristige Verbindlichkeiten 23’617.60 22’487.35

Verbindlichkeiten 23’617.60 22’487.35

Passive Rechnungsabgrenzungen 2’124.35 1’569.05

Erfolgsrechnung 2025 2024

Erträge 570’923.32 576’372.94

Partnerbeiträge 274’000.00 272’500.00

Landesbeitrag 175’000.00 175’000.00

Mietbeitrag 117’915.60 117’915.60

Zinsertrag 2’870.02 9’171.49

Diverses 1’137.70 1’785.85

Aufwendungen –508’402.60 –507’624.36

Aufwand Experimentierlabor –333’834.50 –324’710.83

Kommunikationsaufwand –1’525.30 –2’019.25

Mietaufwand –142’965.10 –141’508.25

Informatikaufwand –17’792.45 –23’610.05

Verwaltungsaufwand –12’285.25 –15’775.98

Jahresüberschuss 62’520.72 68’748.58
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Bericht der Revisionsstelle zur Review 2025

An den Stiftungsrat der 
Förderstiftung MINT Initiative Liechtenstein, 9494 Schaan

Förderstiftung MINT Initiative Liechtenstein, die in Übereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz
erstellt worden ist, für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr vorgenommen.

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 
aufgrund unserer Review einen Bericht über die Jahresrechnung abzugeben. Wir bestätigen, dass wir die 
gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Review erfolgte nach dem Standard zur prüferischen Durchsicht (Review) von Jahresrechnungen 
der liechtensteinischen Wirtschaftsprüfer-Vereinigung. Danach ist eine Review so zu planen und 
durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden, wenn auch nicht 
mit derselben Sicherheit wie bei einer Abschlussprüfung. Eine Review besteht hauptsächlich aus der 
Befragung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie analytischen Prüfungshandlungen in Bezug auf die 
in der Jahresrechnung zugrundeliegenden Daten. Wir haben eine Review, nicht aber eine 
Abschlussprüfung, durchgeführt und geben aus diesem Grund kein Prüfungsurteil ab.

Bei unserer Review sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnung nicht dem liechtensteinischen Gesetz und den Statuten entspricht.

Basierend auf unserer Review empfehlen wir die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Schaan, 01. April 2026

Grant Thornton AG

Rainer Marxer
Zugelassener Wirtschaftsprüfer
Leitender Revisor

ppa Benjamin Hoop
Zugelassener Wirtschaftsprüfer

Beilagen:
Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung)
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Organisation
Förderstiftung MINT Initiative Liechtenstein

Stiftungsrat

Klaus Risch, Präsident 
Präsident Liechtensteinische Industrie-  

und Handelskammer (LIHK)

Daniel Oehri, Vizepräsident
Regierungsrat, Regierung des  

Fürstentums Liechtenstein

Michèle Frey-Hilti 
Präsidentin Hilti Family Foundation  

Liechtenstein

Dr. Matthias Hänsel 
Geschäftsführer und Inhaber  

EESG-Kompass GmbH

Prof. Lothar Ritter 
Präsident des Universitätsrates  

der Universität Liechtenstein

Ado Vogt 
Präsident Wirtschaftskammer Liechtenstein

Johannes Matt 
Präsident des Verwaltungsrates Tremaco

Trägerschaft

Regierung des Fürstentums Liechtenstein

Hilti Family Foundation Liechtenstein

Liechtensteinische Industrie- und  

Handelskammer (LIHK)

Wirtschaftskammer Liechtenstein

pepperMINT-Team

Martin Büchel 
Geschäftsführer pepperMINT

Doris Lengwiler
pepperMINT Coach

pepperMINT-Begleitgruppe

Martin Büchel, Leiter 
Geschäftsführer pepperMINT

Doris Lengwiler
pepperMINT Coach

Martin Spalt
MINT-Koordinator Schulamt 

Lehrperson

Judith Büchel
Lehrperson 

Marco Frick
Leiter Berufsbildung  

OC Oerlikon Balzers AG

Dr. Matthias Hänsel
Geschäftsführer und Inhaber  

EESG-Kompass GmbH
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Partner und 
Gönner
Das pepperMINT basiert auf einer bewährten, gleichzeitig zukunfts- 
gerichteten Struktur, die sich über die Jahre hinweg als ausgesprochen 
erfolgreich erwiesen hat. Diese starke Grundlage ermöglicht es uns, 
kontinuierlich weiterzuwachsen, innovativ zu bleiben und unseren Bil-
dungsauftrag mit Wirkung zu erfüllen.

Dank langfristiger Partnerschaftsvereinbarungen wird das pepperMINT Experimentier-

labor dauerhaft unterstützt. Damit können wir einen wichtigen Beitrag zur Förderung 

kommender Generationen leisten und lassen das Motto «entdecken. erfinden. erleben.» 

Wirklichkeit werden.

Wir freuen uns sehr, dass pepperMINT auch nach 
all den Jahren zu den Lieblingsorten der Schüle-
rinnen und Schüler zählt. Die vielen positiven 
Rückmeldungen bestärken uns in unserem Enga-
gement. Wir setzen alles daran, die hohe Qualität 
und Stabilität von pepperMINT in Liechtenstein 
auch in Zukunft sicherzustellen.

Stiftungsrat der Förderstiftung MINT Initiative Liechtenstein
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Gönner

Müller AG, Mauren

Schreinerei und Innenausbau

Silber Partner

Gold Partner

Bronze Partner



Ausblick 2026/2027
März–April 2026 Lernende als Coach im pepperMINT

Juni 2026 Ausseneinsatz Schülerlager Malbun Wasserkraft

Sommer 2026 Freizeitangebot Sommer mit go tec!

Herbst 2026 Chemie im Alltag mit der Firma Merck

Winter 2027 Lehrerfortbildung

Winter 2027 Kinder-Uni Kooperation

Januar 2027 Senioren zu Gast im pepperMINT

Frühling 2027 Mädchenprogramm «Cybersicherheit»
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pepperMINT
Landstrasse 114
9490 Vaduz

+423 235 40 80
peppermint@peppermint.li
www.peppermint.li

pepperMINT ist 
einfach cool!


